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TTootteerr  BBrraauunnbb äärr

Sehr geehrter Herr Hofbauer,

ich nehme Bezug auf Ihr Schreiben vom 26. Juni 2006. Sie verkennen, dass

Ihr Hobby und nicht mein Ton eines Menschen unwürdig ist. Da Sie sich

dank der polischen Unterstützung, die Sie (noch) in den Parlamenten

erfahren, von öffentlicher Kritik seit jeher ganz bewusst abschotten, kann

(muss und wird) der Ton darüber hinaus noch etwas schärfer werden.

Denn wollen Sie die Kritik nicht hören? Da die Abschussgenehmigung erst

am Dienstag, 00:00, wirksam wurde, werde ich zudem rechtliche Schritte

gegen den Todesschützen einleiten, zumal ich vermute, dass den

Trophäenhaschern der Aufenthaltsort des Bären bekannt war, diese jedoch

davon Abstand nahmen, die finnischen Bärenjäger zu unterrichten.
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Ziehen Sie sich warm an, denn ich werde alle Instanzen ausschöpfen, um

Zwangsmitglieder in „Ihren“ Genossenschaften vom Jagdzwang zu befreien.

Zudem werde ich ein novelliertes Bundesjagdgesetz erarbeiten, welches einen

breiten Konsens bei den Jagdgegnern und in der Bevölkerung finden soll. Hier

gilt es, alle Jagdgegner endlich an einen Tisch zu bekommen. Wie gesagt, das

wird mein Hauptanliegen in den nächsten Jahren sein. Als Zugezogener im

Spessart sehe und höre ich nämlich täglich, was hier in den Fluren an

menschlich Unwürdigem passiert.

Mit freundlichen Grüßen

Dominik Storr

Rechtsanwalt


